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IMPULS 
„Johannes legt Zeugnis für ihn ab und ruft: Dieser war es, über 
den ich gesagt habe: Er, der nach mir kommt, ist mir voraus, weil 
er vor mir war. Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, Gnade 
über Gnade. Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben, die 
Gnade und die Wahrheit kamen durch Jesus Christus.“.     
                                               Evangelium: Johannes 1,1-18 

 
Nicht unser Wort: Das Wort kommt in die Welt 
„Am Anfang war das Wort“. Kein Welt-Wort, schon gar 
kein Allerweltswort, sondern Gottes Wort. Es kommt 
nicht aus uns, sondern auf uns zu. Es ist nicht unsere Tat, 
sondern sein Wort. Wir können es nicht machen, wir 
können es – wir dürfen es – empfangen, es uns sagen 
lassen.        Gedanken zum Sonntagsevangelium 
Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes 
zu werden, allen, die an seinen Namen glauben…. 
Was hat es auf sich mit der Macht, Kinder Gottes zu werden? Die 
Begriffe bringe ich so nicht zusammen: Macht und Kindsein. Ich 
glaube, die Übersetzung ist für den heutigen Sprachgebrauch 
des Wortes „Macht“ unglücklich. Andere Übersetzungen bieten 
sich an: Möglichkeit oder Fähigkeit. Doch das ist mir zu schwach. 
Ich möchte gerne übersetzen: Die Stärke, Kind Gottes zu sein. 
Ist das nicht Wortklauberei? 
Ich finde nicht. Weil ich eine innere Stärke brauche, Kind Gottes 
zu werden. Denn Kind Gottes zu sein, bedeutet die Einsicht, 
nichts aus eigener Kraft zu vermögen, sondern allein aus Gott zu 
leben und zu wirken. „Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, 
Gnade über Gnade“, schreibt Johannes wenige Verse später. 
Gnade ist das Zauberwort. Ich lebe allein aus Gottes Gnade und 
weil ich so lebe, bin ich Kind Gottes. Das hat ganz praktische 
Auswirkungen: Ich werde demütiger und selbst gnädiger, mir 
selbst und meinen Mitmenschen gegenüber. Ein guter Start ins 
neue Jahr.       Michael Tillmann                   Image Jänner 2025 
 

GOTTESDIENSTE 
SA – 04. 01. – Samstag der Weihnachtszeit 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier  
            Lektorin: Sabine Kuppelwieser   K.: Albin Pfitscher 
SO – 05. 01. – 2. Sonntag nach Weihnachten 
7:15 
8:45 
10:00 
 
 
10:00 

Naturns – Eucharistiefeier  
Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
Naturns – Eucharistiefeier 
 Lektorin: Sabine Kobler      K.: Karl Zerzer 
Nachtrag: Jtg. f. Alois Tappeiner, Hotel Belvedere 
Tschars – Wort-Gottes-Feier 

17:45 
 

Tschirland – Eucharistiefeier 
Lektorin: Kathrin Linter 

MO – 06. 01. – ERSCHEINUNG DES HERRN -DREIKÖNIG 
7:15    Naturns – Eucharistiefeier 
           M. zu Ehren d. Hl. Antonius als Dank 
8:00   Staben – Festgottesdienst -  
                          mitgestaltet: Kleingruppe der Musikkapelle 
                          Opfersammlung für die Sternsingeraktion 
          M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Kristanell – Weiss;  
          M. zu Ehren d. Gottesmutter als Dank 
8:45   Marein-Kastelbell – Festgottesdienst 
9:00   Tabland – Festgottesdienst 
                           Opfersammlung für die Sternsingeraktion 
          Jtg. f. Regina Platzgummer u. M. f. Emil Platzgummer  
          u. Franz Prantl; Jtg. f. Rosa Pircher Rizzi u. 
          M. f.  Andrea u. Franz Rizzi; Jtg. f. Anneliese  
          Tappeiner; Jtg. f. Erna Tappeiner; M. f. Walter Blaas; 
          M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Blaas, Matthias u. Klara; 
          M. f. Fini und Ernst Plack; M. f. Wendelin Wilhalm u. f. 
          Verst. der Fam. 
10:00  Naturns Festgottesdienst - mitgestaltet vom Chor 
                         Opfersammlung für die Sternsingeraktion 
           Lektorin: Julia Gorfer        K.: Annemarie Svaldi 
           Jtg. f. Josef Pircher, Chorleiter; Jtg. f. Maria u. Martin  
           Ganthaler; Jtg. f. Anna Andersag u. M. f. Johann  
           Schmieder; Jtg. f. Marianne Mair; M. f. Martin u. Zeno  
           Mair; M. f. Rosa Wenter u. Karl Tappeiner;  
           M. f. Josef Parth u. Eltern; M. f. Josef u. Klaus 
           Kapaurer; M. f. Alfons Hanny; M. f. Notburga u. Peter  
           Raffeiner; M. f. Verst. d. Fam. Christanell; M. f. Hans  
           Pircher; M. f. Alois Gorfer, Mittermüller u. Theresia;  
     M. f. Alois, Anna u. Erika Götsch; M. f. Josef, Walburga u. 
     Sieglinde Müller; M. f. Franz u. Anna Kofler 
10:00  Tschars – Festgottesdienst 
           Tschirland – Keine Eucharistiefeier 
DI – 07. 01. – Hl. Valentin, Bischof von Rätien     
           Keine Eucharistiefeiern 
MI – 08. 01. Hl. Severin, Mönch 
8:15 Marein-Kastelbell - Eucharistiefeier 
DO – 09. 01. – Donnerstag der Weihnachtszeit 
          Tschars – Keine Eucharistiefeier 
FR – 10. 01. – Freitag der Weihnachtszeit 
10:00    Seniorenheim – Eucharistiefeier 
               M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Gurschler, Schnals  

SA – 11. 01.  Samstag der Weihnachtszeit 
17:30    Naturns -Eucharistiefeier 
               Lektorin: Judith Gamper        K.: Georg Trafoier  
              Jtg. f. Josef Baur; Jtg. f. Cäcilia Müller; Jtg. f. Maria  
              Platzer; M. f. Oswald Haller; M. f. Hermann Fliri;  
              M. nach Meinung 
19:00    Tschars - Eucharistiefeier 

05. 01. 2025/ Nr. 01 2. Sonntag im Jahreskreis 
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SO – 12. 01. – Taufe des Herrn 
7:15 
 
8:00 
 
8:45 
9:00 
 
 
10:00 
 
 
 
 
 
 
13:30 
17:45 
 

Naturns – Eucharistiefeier 
M. f. Arme Seelen 
Staben – Eucharistiefeier 
Jtg. f. Severin Lösch 
Marein-Kastelbell – Wort-Gottes-Feier 
Tabland – Eucharistiefeier 
Jtg. f. Franz Platzgummer; M. f. Rosa Gapp Wwe. 
Wilhalm; M. f. die armen Seelen. 
Naturns – Eucharistiefeier 
Lektorin: Gertrud Ganthaler     K.: Hermann Fliri 
M. als 7. u. 30. f. Josef Gapp, Zischgn Sepp;  
Jtg. f. Sebastian Nischler; Jtg. f. Walter Mazoll u. M. 
f. Irmgard Mazoll; Rofen; Jtg. f. Josefa Tschenett; 
Jtg. f. Elisabeth Fliri u. M. f. Verst. d. Fam., Höfl;  
M. f. Kreszenz Unterthurner; M. f. Arme Seelen 
Tschirland – Taufe des Elia Rainer 
Tschirland – Eucharistiefeier 
Lektorin:  Christl Messmer 
M. als Dank; M. nach Meinung 

IN PFARRE – SEELSORGEEINHEIT – DIÖZESE 
Zum Fest Erscheinung des Herrn – 

Dreikönig 
Wir wissen nichts über das Leben 
der drei Weisen aus dem 
Morgenland, aber eines steht doch 
fest: Mag es noch so prächtig 
gewesen sein, es fehlte etwas, es 
war nicht komplett. Und diese Lücke, 
diese Sehnsucht hat so an ihnen 
genagt, dass sie dafür alles 

zurückgelassen haben und aufgebrochen sind. Das, was sie 
suchten, war ihnen wichtiger als alles, was sie in ihrem 
Leben schon gefunden hatten. 

Wir haben seinen Stern aufgehen sehen. 
„Was willst du erreichen? Was ist dein Ziel und was bist du bereit, 
dafür zu tun?“ Es war meine Physiotherpeutin, die diese Fragen 
stellte und die gingen mir lange nach. Mein Ziel – habe ich (noch) 
eins? Eins, für das ich was wage? 
Die Sterndeuter haben es gewagt. Sie verließen ihre privilegierte 
Stellung als Berater von Fürsten und reichen Leuten. Schluckten 
den Staub der Straße, verließen sich auf unbekannte, hoffentlich 
Ortskundige und gerieten in eine Kultur, die Fremden gegenüber 
nicht unbedingt freundlich gesonnen war. Alles für ein Ziel, das sie 
nicht kannten, nur als lohnend erahnten. Der Stern stand als Symbol 
dafür: unerforscht und nicht von dieser Welt, aber leuchtend und 
lockend. Ich bin froh, dass es die Sterndeuter an die Krippe geschafft 
haben, die von Bethlehem und die in meinem Wohnzimmer. Mutige 
Fremde, die Farbe bringen in den Stall von Bethlehem und Unruhe 
in den Palast von Jerusalem. Und die Frage nach dem Stern, der 
mich lockt aufzubrechen.   Christina Brunner       Image Jänner 2025 

DANK zur PFARRSAMMLUNG 2024 
„Wir sind als Pfarre gemeinsam auf dem 
Weg. Gemeinsam tragen wir auch die 
Lasten.“ So haben viele mit Spenden die 
Lasten der Pfarrgemeinde mitgetragen. 
Bisher sind bei der Pfarrsammlung 2024 

bei 26.500,00 € an Spenden eingegangen. Allen für jede Spende 
– ob groß oder klein – ein ganz großes Vergelt`s Gott.  
Im Sommer werden die Sanierungsarbeiten im Inneren der 
Pfarrkirche fortgesetzt werden. Wir hoffen, dass diese 
reibungslos und zügig vorangehen können, so dass wir im 

Herbst zum Jubiläum „550 Jahre Pfarrkirche St. Zeno“ den 
Abschluss feiern können. Mit großem Dank grüßen und 
wünschen eine gesegnete Zeit Dekan Christoph Wiesler, der 
Vermögensverwaltungs- und Pfarrgemeinderat. 

.MITTEILUNG DER GEMEINDE 
Stellenausschreibung der Gemeinde Naturns: es werden 2 
Verwaltungsassistent:innen in Teilzeit eingestellt. Ausschreibung 
und Gesuchsvorlage auf der Homepage der Gemeinde. Letzte 
Abgabe der Gesuche: 31.01.2025, 11:00 Uhr. Infos: 0473 671400  
Nächste mobile Schadstoffsammlung beim Recyclinghof: am 
08.01.25 von 14-16 Uhr. 
Das Recyclingcenter der Fa. Erdbau ist bis 12.01.25 geschlossen. 
Sammlung ausgediente Christbäume: 
Ab sofort bis einschl. 24. Jänner 2025 können die 
„ausgedienten“ Christbäume (ohne Christbaumschmuck) bei 
folgenden Sammelstellen abgegeben werden: 
- G.-Flora-Str., beim Parkplatz „Tenniscamp“ - Rathaus-Parkplatz 
(kleiner Parkplatz unterhalb des „Parkautomaten“) - Grundschule 
Naturns - Bahnhofstr., beim Parkplatz gegenüber Spielplatz 
- S. Ybertracherstr. (Parkplatz) - A. Kleebergstr. (Parkplatz) 
- St. Ursulastr. (Rondell) - St.-Prokulusstr., Abzweigung 
Vogeltennweg - Kompatsch, gegenüber Konditorei Oberleiter 
(Grünfläche beim Fußgängerübergang) - Staben (neben der 
Feuerwehrhalle) - Tabland (Parkplatz Schule) - Tschirland 
(Parkplatz Feuerwehrhalle) 
Die Gemeindeverwaltung ersucht alle Bürger, die Bäume zu 
den festgelegten Sammelstellen zu bringen und die vereinbarte 
Frist einzuhalten! 

RUND UM DIE DORFGEMEINSCHAFT 
Folgt dem Stern        ST. Prokulus Kirche 

Die St. Prokulus Kirche ist noch am Dreikönigstag, 06. 01.  von 
13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet:  Der Prokulus Kulturverein freut 
sich über Ihren/euren Besuch und wünscht eine gute Zeit! 
Einschreibungen für das Kindergartenjahr 2025/26 in die 
Kindergärten Naturns und Staben 
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2025/2026 ist 
ONLINE vorzunehmen und ist vom 08.01. 2025 bis zum 16.01. 
2025 möglich. Der Zugriff auf den Online-Dienst für die 
Einschreibung ist kostenlos und erfolgt entweder über SPID, CIE 
oder über die aktivierte Bürgerkarte.  
Für pädagogische Fragen bezüglich Übergang Familie-
Kindergarten, pädagogisches Konzept oder Lernumgebung können 
sich Familien gerne an die Leiterin des jeweiligen Kindergartens 
wenden. Die Leiterinnen stehen für Fragen und einen persönlichen 
Austausch zur Verfügung. 
SHG – Treffen am Dienstag, 07. 01., um 19:30 Uhr im Sozial- u. 
Gesundheitssprengel Naturns. (Lieferanteneingang) Gustav 
Florastr. 8 Naturns. Thema: Angststörungen. Ansprechpartnerin: 
Annelies Haller Tel. 3394429327 
In der Erlebnistherme Naturns starten ab Jänner 2025 wieder 
folgende kostenlose Veranstaltungen: Aquafitness jeden Montag & 
Mittwoch 20:00 Uhr, Gesund & fit durch schwimmen jeden Donnerstag 
19:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Außerdem ab 09.01. Aquafitness für Frauen von 8:30 – 9:30 und 
Aquafitness für Senioren von 9:30 – 10:30 Uhr (10 Einheiten, 
kostenpflichtig und mit Anmeldung). 

ARBEITSSUCHE/ANGEBOTE 
St. Prokulus Kirche und Museum: Schon ans Sommerpraktikum 
gedacht? Wir suchen Praktikant*in (19 Std.), Mitte Juni – Ende August 
2025 (Urlaub nach Absprache möglich) Lust bei uns reinzuschnuppern?    
prokulusmuseum@naturns.eu 

SONSTIGES 
Großer Schlüselbund ist im Widum abgegeben worden.  
Im Schaukasten werden sie ausgehängt. 

 


